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Druckreglement für die „Eclogœ geologicœ HelvetiaB."

Angenommen vom Vorstand der Schweiz. Ceologischen Gesellschaft

am 6. Dezember 1919.

Art. 1. — In die Eclogœ werden in der Flegel nur Arbeiten

von Mitgliedern aufgenommen. Über die Aufnahme
entscheidet auf Antrag des Redaktors die Redaktionskommission
(Redaktor, Präsident und Schriftführer). Abhandlungen von
Nichtmitgliedern können nur berücksichtigt werden, wenn
es sich um wichtige Beiträge zur Schweizergeologie handelt ;

ihre Aufnahme kann nur unter Zustimmung des Gesamtvor-
standes erfolgen.

Art. 2. — Der Redaktor trifft im Einverständnis mit dem
Kassier die nötigen Anordnungen über Art und Zeil der
Drucklegung und besorgt den Verkehr zwischen Autor und
Druckerei.

Art. 3. — Die Drucklegung' der Arbeiten erfolgt in der
Reihenfolge des Eintreffens der Manuskripte beim Redaktor;
eine vorzugsweise Rehandlung erfahren die Berichterstattungen

über offizielle Anlässe. Doktordissertationen können
in fier Regel nur dann aufgenommen' werden, wenn keine
andern Manuskripte zum Druck vorliegen. (Betr. Druck von
Dissertationen siebe auch Art. 10.)

Art. 1. — Die Manuskripte der Arbeiten müssen in gut
leserlicher Schrift (am liebsten Maschinenschrift) und
endgültiger Form, samt den eventuellen graphischen Beilagen
eingereicht weiden. Im Manuskript sind zu bezeichnen :

a) Fossilnamen und andere lateinische Wörter, welche
kursiv zu drucken sind, durcli einfaches
Unterstreichen.

b) Personennamen, die der Aulor besonders hervorzuheben
wünscht (kleine Majuskeln), durch doppeltes —
Unterstreichen.

c) Haupttitel (GROSSE MAJUSKELN) durch dreifaches
-= Unterstreichen.

d) Uebersehr iften und Stichwörter (halbfett) durch
Schlangenlinie

e) Wichtige Lokalitäten und dergl. (gesperrt) durch
Strichellinie
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Wegen der sich erhöhenden Kosten ist die Verwendung
der verschiedenen Drucksorlen möglichst einzuschränken.

Art. 5. — Die Autoren erballen zwei Druckproben zur
Korrektur ; Autorkorrekturen bezahlt der Autor.

Art. 6. — Den Autoren werden von ihren Arbeiten
50 Separatabzüge mit fier Pagination der Eclogtr gratis
abgegeben, weitere Exemplare gegen Vergütung der Kosten
für Papier untl Druck. Die Separata werden ohne Umschlag-
geliefert ; wird Umschlag gewünscht, so bat der Autor dessen
Kosten zu tragen.

Art. 7. — Der Redaktor der Ecloga> leitet alle mit der
Erstellung der Illustrationen (Textfiguren oder Tafeln)
zusammenhängenden Verhandlungen und zwar auch dann,
wenn die Herstellungskosten ganz oder teilweise vom Autor
getragen werden.

Art. 8. — An die Herstellungskosten der Illustrationen
leistet die Gesellschaft einen angemessenen Beitrag, dessen
Höhe die Redaktionskommission auf Antrag des Redaktors
festsetzt.

Art. '.). — Für die Illustration der offiziellen Exkursionsprogramme

und -Berichte übernimmt die Gesellschaft den
vollen Betrag der Kosten, sofern nicht vom Autor spezielle
Anforderungen wie Farbendruck, etc. gestellt werden.

Akt. 10. — Handell es sich um die Drucklegung von
Dissertationen, deren Verfasser in jedem Fall Mitglied der
Gesellschaft sein muss, so bezahlt die Gesellschaft den Salz
des Textes bis zum Betrage von 3 Bogen. Für Illustrationen,
deren Kosten vollständig zu Lasten der Verfasser sind, gilt
Art. 7. Von Dissertationen werden keine Gralisseparata
abgegeben. Der Autor hat beim Kassier zum Voraus eine

vom Redaktor festgesetzte Summe zu deponieren, die
mindestens dem vom Autor zu leistenden Beitrag an die
Herstellungskosten entspricht. 1st der Autor in der Lage, sämtliche
Kosten für Text und Illustrationen zu übernehmen, so kann
die Bestimmung in Art. 3 betreffend Zeilpunkt der
Drucklegung, ausser Kraft treten und die Dissertation sofort in

Druck gegeben werden.
Art. 11. — In arbiträren Fallen betreffend Aufnahme

oder Drucklegung hat die Redaktionskommission den Gesamt-
vorsiand beizuziehen.
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